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Stiftung Oskar Reinhart am Stadtgarten 
 
Erster öffentl. Bau an der Stadthausstrasse, ehem. Knaben- und Gewerbeschule sowie 

Stadtbibliothek, 1838–42 von Leonhard Zeugheer.  

 

Vornehmer dreigeschossiger Block unter flachem Walmdach. Über den Arkaden der Vorhalle 

Kopien der Statuen: Ulrich Zwingli (Religion), Heinrich Pestalozzi (Erziehung), Conrad Gessner 

(Wissenschaft) und Johann Georg Sulzer (Ästhetik/Kunst). In den flachen Eckrisaliten 

Wandbrunnen mit Nischenfiguren der Kunst und der Wissenschaft 1859–60 von Joh. Leeb. Beim 

Umbau zur Gemäldegalerie 1941–50 wurde das Innere stark verändert, die Fenster des 2. OG 

geschlossen, die Fensterverdachungen des 1. OG verändert sowie Portal und Freitreppe der 

Parkseite hinzugefügt. Das Museum wurde 1998 von A. Gigon und M. Guyer renoviert. 
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